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Das Institut für Geschichtswissenschaft bietet am 20. und 21. September 2023 eine Exkursion nach Leipzig 

an, die von Bernadette Descharmes, Christian Götter und Lara-Marie Hägerling betreut wird. 

In Leipzig besuchen wir den 54. Deutschen Historikertag unter dem Motto ‚Fragile Fakten‘. 

Der Historikertag ist einer der größten geisteswissenschaftliche Kongresse Europas. Das Programm 

(https://www.historikertag.de/Leipzig2023/programm/) umfasst fachwissenschaftliche Beiträge von der 

Antike bis zur Gegenwart ebenso wie geschichtspolitische Diskussionen und Fragen der Geschichtsdidaktik. 

Das genaue Besuchsprogramm können sich die Exkursionsteilnehmerinnen und Exkursionsteilnehmer 

selbständig individuell oder in kleinen Gruppen zusammenstellen. 

Die Hin- und Rückfahrt erfolgt mit der Deutschen Bahn am 20. beziehungsweise 21. September. Details 

hierzu werden noch bekanntgegeben. 

Die Anmeldung zu dieser Exkursion, die aus Studienqualitätsmitteln finanziert wird, erfolgt ab dem 12. Juni 

2023, 12.00 Uhr über StudIP nach dem Windhundverfahren. 

Anstelle einer Selbstbeteiligung müssen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Kongresstickets selbst 

buchen. Dies ist möglich über die Webseite des Historikertages. Für Studierende (mit entsprechendem 

Nachweis) kostet dieses 40,00 Euro (bei Buchung bis zum 14. Juni gibt es einen Rabatt in Höhe von 10,00 

Euro): https://www.historikertag.de/Leipzig2023/anmeldung/ 

Die entsprechende Buchungsbestätigung muss bis zum 4. Juli 2023 in der HULB vorgelegt werden. Geschieht 

dies nicht, werden die entsprechenden Plätze für Nachrücker freigegeben. 
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